
 
Dringlicher Entschließungsantrag  
der Fraktionen der CDU, der SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
und der FDP   
betreffend  Anschläge auf Flüchtlingsunterkünfte sind Angriffe auf unsere freie  
und offene Gesellschaft 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag nimmt die bundesweit steigende Zahl menschenverachtender Anschläge auf 

Flüchtlingsunterkünfte mit Entsetzen zur Kenntnis. Jeder Angriff auf ein Asylbewerber-
wohnheim, ob im Entstehen begriffen oder schon bewohnt, ist zugleich ein Angriff auf 
die gesamte Gesellschaft und den Kern unseres demokratischen Gemeinwesens. Der Ver-
such, Menschen, die teilweise aus Kriegsgebieten kommen, vertrieben wurden, Angehö-
rige verloren haben und daher ohnehin schon unermessliches Leid erfahren mussten, zu-
sätzlich einzuschüchtern oder gar zu verletzen, sei es durch Brandanschläge, rassistische 
Schmierereien oder sonstige fremdenfeindliche Aktionen und Parolen, ist unerträglich 
und nicht hinnehmbar. 

 
2. Der Landtag tritt allen fremdenfeindlichen und rassistischen Ideologien entschlossen ent-

gegen. Rassistisch motivierte Gewalt hat in unserer Demokratie keinen Platz, wird unter 
keinen Umständen geduldet und mit allen rechtsstaatlichen Mitteln verfolgt. Alle demo-
kratischen Kräfte sind aufgerufen, sich volksverhetzender Propaganda und flüchtlings-
feindlichen Ressentiments entschieden entgegenzustellen.  

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 22. Juli 2015 
  
Für die Fraktion der CDU 
Der Parlam. Geschäftsführer: 
Bellino 

Für die Fraktion der SPD 
Der Fraktionsvorsitzende: 

Schäfer-Gümbel 
  
  
Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Die Parlam. Geschäftsführerin: 
Dorn 

Für die Fraktion 
Der FDP 

Der Parlam. Geschäftsführer: 
Rock 
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